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As gid kei Schwyz
Äs gid kei Schwyz ohni Bankä

und kei Schwyz ohni Verchehrsprospäkt
und kei Schwyz ohni Frankä,

wo nid sy guäti Währig hätt.

Und so gids kei Schwyz uf Ärdä,
ohni sy war grad s Paradys.

Der liäb Gott hed sy as Resärvä

fir ihn im Himmel reserviert.

Äs gid kei Schwyz
ohni Russi, Ogi und andernä Gestaltä,
will d Schwyz scho lengschd es Dänkmal isch.

Äs gid kei Schwyz
ohni Bärgä, ohni Schilift und ohni Bild vom

Matterhorn,
und einä, wo will Schwyzer wärdä,
bruichd der Heiligschyn diräkt us Rom.

Drum gid äs kei Schwyz,

wo sich lahd la zeigä
ohni Bankä, Verchehrsprospäkt

und Alphorn.
Drum muäss mers jedesmal erfindä

mitsamt uschuldigä Bärgä zämä

mit em Abigrot.

Julian Dillier

«etalftHlÖet Nr 29/1992


	Äs gid kei Schwyz

